
ASIEN: SRI LANKA

EXOTISCHES SRI LANKA - NATUR, KULTUR & BADEN
> Spektakuläres Hochland um Nuwara Eliya
> Safari Feeling im Yala Nationalpark
> Königstadt Anuradhapura
> Romantische Kulturhochburg Kandy
> Ausgewählte Hotels
> Englischsprachiger Guide

Genießen Sie ein ausführliche Rundreise auf der historischen Insel Ceylons. Es gibt viel zu sehen,
ob die alten Königstädte, das Hochland um Nuwara Eliay oder auch zahlreiche Naturschönheiten
wie den Löwenfelsen. Zudem haben wir für Sie einen Badeaufenthalt eingeplant, bei dem Sie sich
am Traumstrand ausgiebig erholen können.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Willkommen in Sri Lanka - Negombo 

Am Flughafen werden Sie von unserer Repräsentanz vor Ort begrüßt und zu Ihrem ersten Hotel in
Negombo gebracht.

Veranstalter dieser Reise:
atambo GmbH
Westendstr. 71
60325 Frankfurt
069 - 74 22 09 86
069 - 403 26 978
info@atambo.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Anuradhapura 

Eine Stadtrundfahrt durch Anuradhapura bietet Ihnen die Gelegenheit, die erste und wohl
prächtigste antike Hauptstadt von Sri Lanka zu erkunden, die heute zwei UNESCO-
Welterbestätten beherbergt. Es gibt zahlreiche historische und archäologische Stätten, die
besichtigt werden können.

Anuradhapura gilt als die berühmteste unter den zerstörten antiken Städten Sri Lankas. Die
bedeutendsten Schätze der Stadt sind ihre Dagabas, die aus kleinen, sonnengetrockneten Ziegeln
gebaut wurden und eine halbkugelförmige Struktur aufweisen.

Eine der bekanntesten Reliquien der Stadt ist der heilige Bo-Baum, der aus einem Ableger des
Baumes stammt, unter dem Buddha die Erleuchtung erlangt haben soll. Dieser Baum wurde vor
2250 Jahren gepflanzt und gilt als der älteste historische Baum der Welt.

Im Brazen Palast, der aus dem 2. Jahrhundert v. Chr. stammt, sind die 1600 Steinsäulen, die noch
zu sehen sind, alles, was von einem einst prächtigen mehrstöckigen Wohngebäude für Mönche
übrig geblieben ist.

Die Ruwanweliseya, ebenfalls aus dem 2. Jahrhundert v. Chr., ist die bekannteste aller Dagobas.
Ursprünglich repräsentierte sie die perfekte "Blasenform", die bei der modernen Restaurierung
nicht exakt reproduziert werden konnte.

Nach der Erkundung kehren Sie zum Hotel zurück, um dort zu Abend zu essen und zu
übernachten.
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3. - 5. Reisetag: Dambulla 

Der Dambulla-Höhlentempelkomplex aus dem 2. Jahrhundert v. Chr. ist ein beliebtes UNESCO-
Weltkulturerbe. Mit über 80 Höhlen, einige für die Meditation von Mönchen genutzt, bietet der
berühmte Felsen-Tempel fünf getrennte Höhlen mit 153 prächtigen Buddha-Statuen, 3 Statuen
von srilankischen Monarchen und 4 hinduistischen Gottheiten. Die 500 Millionen Jahre alten Rose-
Quarz-Berge in Dambulla sind ebenfalls eine bemerkenswerte Sehenswürdigkeit.

Sigiriya, nahe Dambulla in der Zentralprovinz von Sri Lanka gelegen, ist ein Festungskomplex und
zerstörter Palast, der von der UNESCO als Weltkulturerbe anerkannt ist. Es zählt zweifellos zu den
geschätztesten historischen Denkmälern Sri Lankas. Ein faszinierendes Detail ist die Spiegelwand.
Jeder Schritt vom Eingang bis zur Spitze ist ein Wunder für sich, und die beeindruckende
Umgebung erleichtert den anspruchsvollen Aufstieg.

Anschließend folgt eine Fahrt zum Minneriya-Nationalpark für eine abendliche Jeep-Safari. Dieser
Park in der nördlichen Zentralprovinz ist ein Trockenzeit-Futterplatz für Elefanten, Leoparden und
Lippenbären, seltene und gefährdete Arten. Er dient dem Schutz der Wasserscheide von
Minneriya und der umliegenden Tierwelt als Wildreservat.

Bevor Sie zur Ostküste von Sri Lanka in Ihr Strandhotel fahren, erkunden Sie auf Fahrrädern die
mittelalterliche Stadt Polonnaruwa, einst Teil des alten Königreichs. Ihr Guide wird Ihnen die
faszinierendsten Denkmäler zeigen, darunter die Ruinen der königlichen Ratskammer, der
königlichen Zitadelle und die beeindruckenden Skulpturen der kolossalen Buddha-Bilder.

Nach der Stadtbesichtigung werden Sie zurück zu Ihrem Hotel gebracht.
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6. - 7. Reisetag: Kandy 

Auf Ihrem Weg nach Kandy machen Sie einen Zwischenstopp in den Gewürzgärten. In Matale und
Mawanella entlang der Colombo-Kandy-Straße finden Sie zahlreiche Gewürzgärten, in denen Zimt,
Kardamom, Pfeffer und andere Gewürzbäume und -pflanzen angebaut werden. Besucher haben
hier die Möglichkeit, diese Pflanzen zu sehen und sogar zu erwerben. In den Gewürzgärten werden
Führungen angeboten, bei denen Besucher über die verschiedenen Bäume und Pflanzen
informiert werden und deren Verwendungszwecke erklärt bekommen.

Am Abend können Sie eine kulturelle Tanzshow besuchen. Täglich werden an verschiedenen
Orten in der Stadt Kulturvorführungen mit Tanz- und Musikstücken präsentiert, die Besucher
erleben können.

Am Tag 7 in Kandy besuchen Sie die Botanischen Gärten von Peradeniya. Diese Gärten sind
bekannt für ihre umfangreiche Sammlung von Orchideen und beherbergen verschiedene Arten
von Pflanzen, Gewürzen, Heilkräutern und Palmen. Sie zählen zu den größten botanischen Gärten
in Sri Lanka. Ein zentraler See im Garten enthält Wasserpflanzen wie riesige Seerosen und
Papyrussamen.

Des Weiteren besuchen Sie den Tempel der Heiligen Zahnreliquie. Der Zahn des Buddhas wurde
im 4. Jahrhundert n. Chr. nach Sri Lanka gebracht und in den Haaren einer Prinzessin aus Orissa
versteckt. Dieser Zahn gilt als die heiligste Reliquie des Landes und genießt höchste
Wertschätzung in der gesamten buddhistischen Welt. Er wird als der kostbarste Besitz Sri Lankas
betrachtet.

8. Reisetag: Nuwara Eliya 

Nuwara Eliya, eine Stadt in den Hügeln der Zentralprovinz Sri Lankas, ist bekannt für ihren
Teeanbau und ihr kühles Klima. Die Stadt bewahrt viele Gebäude mit Kolonialelementen und viele
private Häuser haben immer noch ihre alten englischen Rasen und Gärten. Im April erwacht die
Stadt mit zahlreichen Aktivitäten zum singhalesischen und tamilischen Neujahr.

Nach Ihrem Besuch in Nuwara Eliya erkunden Sie den Victoria Park. Er wurde 1897 zum 60.
Jubiläum der Krönung von Königin Victoria eingeweiht. Dieser Park wurde angelegt, als deutsche
Fürsten, die Nuwara Eliya Ende des 19. Jahrhunderts besuchten, eine Eiche pflanzten. Der Park
erstreckt sich über 27 Hektar, und etwa 90% der Baumarten stammen aus dem Ausland. Der Park
beherbergt auch eine Vielzahl seltener Vogelarten.

Anschließend machen Sie einen Spaziergang um den Gregory's Lake. Dieser See wurde zwischen
1872 und 1877 vom damaligen Gouverneur von Ceylon, William Gregory, gebaut, um Strom zu
erzeugen. Der Staudamm über dem "Thalagala"-Bach in Nuwara Eliya, der vom "Piduruthalagala"-
Gebirgszug kommt, bildet den See. An den Ufern des Sees wurden Pfade angelegt, die
angenehme Spaziergänge ermöglichen oder Entspannung am Wasser ermöglichen. Es gibt
Möglichkeiten zum Bootfahren, Rudern, Angeln und auch Fahrradverleih.
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9. - 10. Reisetag: Ella 

Nach dem Frühstück im Hotel machen Sie sich auf den Weg zum Horton Plains Nationalpark, der
32 km von Nuwara Eliya über Ambewela und Pattipola entfernt liegt. Das Gebiet erstreckt sich
über 3160 Hektar und wurde nach Sir Robert Horton benannt, dem britischen Gouverneur von
1831-1837. Es wurde 1969 zum Naturreservat erklärt und 1988 aufgrund seiner einzigartigen
Wasserscheiden und Biodiversitätswerte zum Nationalpark "Cloud Forest Reserve" ausgebaut.

Die Hügel der Horton Plains sind mit verschiedenen feuchten, immergrünen Wäldern bedeckt, in
denen sogar große Bäume auf den höheren, vom Wind gepeitschten Hängen flach am Boden
wachsen. Der Park beherbergt 52 Arten einheimischer Vögel und 11 Arten von Zugvögeln. Über
2.000 bis 3.000 Tiere wie Bärenaffen, Leoparden, Rehe, Riesenhörnchen, Fischkatzen,
Wildschweine und Hasen durchstreifen die Wälder und Grasländer. Zwei steile Abhänge, "World's
End" und "Little World's End", fallen jeweils um 1000 Fuß und 3000 Fuß von den Horton Plains ins
Land. Die Baker's Wasserfälle sind ebenfalls sehenswerte Orte. Dies ist der einzige Nationalpark,
in dem Besucher auf den ausgewiesenen Wegen alleine wandern können.

Auf Ihrer Fahrt nach Beruwala unternehmen Sie eine Wanderung zum Mini Adams Peak in Ella.
Dieser schöne, kurze Spaziergang zum Gipfel des Little Adams Peak dauert etwa 45 Minuten. Der
Weg ist flach und breit und führt zur Hälfte über Stufen, die Sie zum Gipfel des Berges führen.
Von dort aus haben Sie einen Panoramablick auf den südlichen Küstenstreifen und an klaren
Tagen können Sie sogar den Ozean sehen.

11. - 13. Reisetag: Arugam Bay 

Heute fahren Sie weiter zu Ihrer Stranddestination. Genießen Sie die Tage am Meer und lassen Sie
es sich richtig gut gehen!

14. Reisetag: Tissamaharama (Yala Nationalpark) 

Abends fahren Sie zum Yala Nationalpark, um an einer Jeep-Safari teilzunehmen. Der Yala
Nationalpark befindet sich in der südöstlichen Ecke der Insel Sri Lanka. Das Gelände ist vielfältig,
mit flachen Ebenen, die von felsigen Felsvorsprüngen unterbrochen werden. Die Vegetation
variiert von offenen Parklandschaften bis zu dichtem Dschungel und ist ein Muss für
Tierliebhaber. Eine der bemerkenswertesten Eigenschaften dieses Parks ist die Vielfalt an Tieren,
darunter eine große Anzahl von Elefanten, Hirschen, Wildschweinen und insbesondere Leoparden.
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15. Reisetag: Udawalawe Nationalpark 

Nach dem Frühstück im Hotel setzen Sie Ihre Reise fort und begeben sich zum Udawalawe
Nationalpark für eine Nachmittagssafari.

Der Udawalawe-Nationalpark liegt an der Grenze der Provinzen Sabaragamuwa und Uva in Sri
Lanka. Er wurde 1972 gegründet, um Wildtieren Schutz zu bieten, die durch den Bau des
Udawalawe-Stausees am Walawe-Fluss verdrängt wurden. Der Nationalpark hat eine Landfläche
von 30.821 Hektar (119,00 Quadratmeilen). Das Gebiet war ursprünglich für den Wanderfeldbau
(Chena-Farming) genutzt worden, bevor es zum Nationalpark erklärt wurde.

Udawalawe, ungefähr 165 Kilometer von Colombo entfernt, ist ein bedeutender Lebensraum für
Wasservögel und beheimatet eine beträchtliche Population srilankischer Elefanten. Der Park
bietet eine vielfältige Tierwelt und ist bekannt für seine atemberaubende Landschaft sowie die
Gelegenheit, wilde Tiere in ihrem natürlichen Lebensraum zu beobachten.

16. - 17. Reisetag: Sinharaja Forest Reserve 

Das Sinharaja Forest Reserve ist ein Nationalpark und ein bedeutender Hotspot der Biodiversität.
Es besitzt internationale Bedeutung und wurde von der UNESCO als Biosphärenreservat und
Weltkulturerbe anerkannt. Dieser hügelige, unberührte Regenwald ist Teil der Ökoregion der
srilankischen Tieflandregenwälder und blieb aufgrund seiner schweren Zugänglichkeit vor den
schlimmsten Auswirkungen der kommerziellen Abholzung bewahrt. Im Jahr 1978 wurde es zum
Weltnaturerbe erklärt, gefolgt von der Anerkennung als Weltbiosphärenreservat im Jahr 1988. Der
Name des Reservats "Sinharaja" lässt sich mit "Königreich des Löwen" übersetzen.

18. Reisetag: Galle 

Sie unternehmen eine Stadttour in Galle, einer wunderschönen Kolonialstadt an der Südküste Sri
Lankas, die eine reiche Geschichte und einst einen bedeutenden Hafen des Landes darstellte. Das
Herzstück von Galle ist das 300 Jahre alte Fort, das zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört. Dieses
36 Hektar große Fort wurde im Jahr 1663 von den Holländern errichtet und ist auf drei Seiten vom
Meer umgeben. Die gepflasterten Straßen innerhalb des Forts sind gesäumt von kolonialen
Überresten, angefangen vom niederländischen Uhrturm, der reformierten Kirche bis hin zum
Kommandantenhaus und dem britischen Wappen an der Außenmauer. Während Ihrer Tour haben
Sie die Gelegenheit, die prächtige koloniale Architektur zu bewundern, das Galle Maritime
Museum zu besuchen und den Leuchtturm von Galle zu erkunden.

19. Reisetag: Abreise 

Heute werden Sie zum Flughafen gebracht und checken mit unvergesslichen Erinnerungen zu
Ihrem Rückflug ein. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Rückflug. 

Aus Wiedersehen
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

11.12.2023 31.10.2026 ✔ 2.500 €

ab Preis pro Person im Doppelzimmer

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Übernachtungen in hochwertigen Boutiquehotels mit Frühstück
> Transport im klimatisiertem Fahrzeug mit englischsprachigen Fahrer-Guide (privat)
> Eintrittsgebühren
> * Anuradhapura Entrance
> * Sri Maha Bodhiya
> * Isurumuniya
> * Dambulla Cave Temple
> * Sigiriya Entrance
> * Minneriya National Park Entrance & Jeep hire
> *Polinnaruwa City Tour in Bicycles.
> * Spice Garden Visit
> * Cultural Show
> * Royal Botanical Garden
> * Temple of the Tooth Relic
> * Tea Factory Visit
> * Victoria Park
> * Gregory Lake Entrance
> * Horton Plains + Jeep Hire
> * Mini Adams Peak Hike
> * Yala National Park Entrance + Jeep Hire.
> * Udawalawa National Park Entrance + Jeep Hire.
> * Galle City Tour
> * Sinharaja Rainforest Trek
> 24 Stunden Ansprechpartner vor Ort
> Kompensation Ihres CO2-Ausstoß
> Briefing vor Abreise
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NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> internationale Flüge
> Alle nicht aufgeführte Leistungen und Mahlzeiten
> Persönliche Ausgaben
> Kamera & Video Gebühren in Sri Lanka
> Trinkgelder
> Visa
> Reiseversicherungspaket

TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 1 
Maximalanzahl von Personen: beliebig 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
0 vor Reisebeginn möglich.

WEITERE INFOS
Programmhinweise 

> Diese Reise ist jederzeit buchbar. Bitte fragen Sie die jeweilige Verfügbarkeit Ihrer
Wunschtermine bei uns an.

> Die Teilnehmer sollten über eine Auslandsreisekrankenversicherung verfügen.
> Änderungen des Reiseverlaufs bleiben vorbehalten.
> Alle Preise vorbehaltlich Kursschwankungen.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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